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1. Vorsitzender Gerhard Lindner und 3. Vorsitzender André Faber die Glückwün-
sche des Vereins.  
Zu den ausgebildeten Übungsleiterassistentinnen Eva Martin, Lisa Rögner und 
Ronja Ruscher kam im Fachgebiet Gerätturnen 2009 Eva Querfeld dazu. Sie hatte 
eine Ausbildung dazu erfolgreich absolviert. An Wettkämpfen wurde nicht teil-
genommen. Zu viele Turnanfänger und unregelmäßiger Übungsstundenbesuch 
machten dies unmöglich. 
Im Trampolinturnen erhielt Ina Vollrath von Christina Schramm Unterstützung. 
Trainiert wurde in einer Anfänger- und einer Fortgeschrittenengruppe auf dem 
Großtrampolin und dem Doppelminitrampolin. Auf Gau- und Bezirksebene  
kamen Janick Speidel, Selina Müller, Tim Geßlein und Christoph Pohl zu  
Meisterehren. Aber auch Nico Guthseel, Hanna Ponsel, Luisa Galys und Jana  
Stübinger konnten sich über gute Plätze freuen. Neben den Wettkämpfen  
besuchten die Trampolinturner auch diverse Stützpunkttrainings in Kulmbach,  
Nordhalben und Bayreuth. 
Der 8. Tanztreffpunkt am 9. Mai 2009 war mit geprägt durch den Auftritt des  
amtierenden Bayerischen Meisters im Männerballett „Die Plassenburger“ aus 
Kulmbach, die das überwiegend weibliche Publikum in Verzückung brachten. Die 
sechs TVW-Tanzgruppen wurden von Jessica Binder, Julia Bornitzky, Heidrun 
Hopfenmüller, Jeanette Naumann und Mona Reuther betreut. Nach 2007 nahmen 
einige Jugendliche nun bereits zum 6. Mal an den Bayerischen Jugendtanztagen in 
Würzburg teil. Auch einige Übungsleiterinnen besuchten mehrere Fortbildungen 
in der Tanzwerkstatt Würzburg, um auf dem Laufenden zu bleiben und sich neue 
Ideen zu holen. 
Durchgeführt wurde im Bereich Gesundheitssport wieder ein Wohlfühltag für 
Frauen. Ansonsten wird nach wie vor Step-Aerobic und Training auf dem Aero-
step angeboten sowie Nordic-Walking betrieben. 
Ab Februar 2009 wurde die Kampfsportart „Kickboxen“ an Stelle von Karate 
angeboten. Als Trainer konnte Mike Anderson, der eine eigene Kampfsportschule 
eröffnet hatte, gewonnen werden. Die neue Sportart wurde von Kindern, Jugend-
lichen und Erwachsenen mit Begeisterung angenommen. Leider ist Mike Anderson 
aus privaten Gründen bereits im September in die USA zurückgekehrt. Jedoch 
ging Ende Oktober das Training mit Heiko Göhring, Schwarzgurtträger 1. Dan 
im Kickboxen und Inhaber der Coach- und Kampfrichterlizenz, weiter. 15 bis 20 
Kickboxer trainierten jeden Samstag in der Turnhalle.

2010
Leider war 2010 im Gerätturnen nachlassendes Interesse an dieser Sportart fest-
zustellen. Das zeigte sich im unregelmässigen Übungsstundenbesuch und an den 
sinkenden Teilnehmerzahlen. 
Der Aufwärtstrend bei den Trampolinern setzte sich fort. Trainiert wurde in drei 
Gruppen auf dem Großtrampolin und dem Doppelminitrampolin. Nach lang-
jähriger Pause fanden in der Weidhäuser Schulturnhalle wieder einmal Tram-
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polinwettkämpfe statt, die Gaujahrgangsmeisterschaften am Großgerät und die 
Gaueinzelmeisterschaften und Mannschaftsmeisterschaften im Doppelmini. Vier  
Jahrgangsmeister stellte der TVW auf dem Großgerät (Christina Brief, Lena Hetz, 
Selina Müller und Janick Speidel) und drei im Doppelminiwettkampf (Christina  
Brief und Jana und Julia Stübinger). Bei den Bezirksmeisterschaften standen  
Janick Speidel und Selina Müller auf dem Treppchen ganz oben. Erfolgreich  
zurückgemeldet hat sich der TV Weidhausen nach einigen Jahren Abstinenz auf 
der bayerischen Ebene. Mit drei Teilnehmern ging es nach Immenstadt im Allgäu 
zu den Bayerischen Einzelmeisterschaften, wo Janick Speidel in der Klasse Jahr-
gang 1999-2001 Bayerischer Vizemeister wurde. Auch Selina Müller und Jana 
Stübinger schlugen sich achtbar. Bei den Gaueinzel- und -synchronmeisterschaften 
in Nordhalben waren wir mit 17 Wettkämpfern vertreten und erzielten neben zwei  
Einzeltiteln (Janick Speidel, Selina Müller) auch zwei  erste Plätze im Synchrontur-
nen (Lena Hetz/Julia Fischer und Jana Stübinger/Selina Müller). Zwei Titel bei den 
Bezirkssynchronmeisterschaften (Janick Speidel/Elias Butz und Ina Vollrath/Tina 
Kornatz) rundeten die tollen Erfolge in diesem Jahr ab. 
Gymnastik und Tanz erfreut sich nach wie vor eines großen Zulaufes. Bei den 
Kleinsten konnten sogar zeitweise keine Kinder mehr aufgenommen werden, da 
ein Tanzen sonst kaum noch möglich gewesen wäre. Rund 650 Zuschauer erleb-
ten beim 9. Tanztreffpunkt in der Mainfeldhalle in Michelau ein begeisterndes 
Programm mit tänzerischen Höhepunkten, zu denen auch der zweite Auftritt des 
Kulmbacher Männerballettes „Die Plassenburger“ gehörte. 
Heide-Marie Reinel konnte aus gesundheitlichen Gründen die Übungsstunden der 
Frauengymnastikgruppe nicht mehr durchführen. Nach viermonatiger Eigenorga-
nisation übernahm dankenswerterweise Sonja Preiser die Übungsleiterfunktion. 
Die Gruppe erfreut sich seitdem wieder an einem abwechslungsreichen Montag-
abendprogramm, ab und zu sogar mit Bauchtanz. Der jährliche Ausflug führte die 
Damen 2010 in den ZDF-Fernsehgarten nach Mainz. 
Im Gesundheitssport haben sich gegenüber dem Vorjahr keine Änderungen erge-
ben. Neben dem Wohlfühltag der Frauen unter dem Motto „Körpersprache und 
Bewegung“ wurden wieder diverse Kurse  durchgeführt. 
Beim Kickboxen wurden nach vielen schweißtreibenden Übungseinheiten die ers-
ten Gürtelprüfungen abgelegt. Thomas Linz, Stefanie Nowack und Andrea Hanke 
erhielten den Gelb- und Orangegurt, Julian und Victoria Linz den Gelbgurt.    

2011
Auch in diesem Jahr wurde im Gerätturnen kein Wettkampf absolviert. Das liegt 
u. a. auch an fehlenden Trainingsmöglichkeiten in der Turnhalle. Für die Übungs-
stunde „Bewegen, Spielen, Tanzen“ musste eine Warteliste angelegt werden, da 
die Nachfrage sehr groß war und leider keine zusätzlichen Hallenstunden zur 
Verfügung standen. Die Turnabteilung verfügt nunmehr zusätzlich über zwei neu  
ausgebildete Übungsleiterinnen C für Breitensport. Julia Bornitzky und Melanie 
Preiser legten ihre Prüfungen im Herbst mit Erfolg ab.

TV Weidhausen Turnen150 Jahre
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Die Trampolinturner/innen waren wieder besonders aktiv und erfolgreich. An  
erster Stelle ist hier die Bayerische Vizemeisterschaft im Doppelmini von Seli-
na Müller sowie der dritte Platz von  Jana Stübinger zu nennen. Auch Theresa  
Ponsel, Julia Stübinger und Janick Speidel schlugen sich achtbar. Einzelbezirks-
meister wurde auf dem Großgerät Christoph Pohl, Bezirksjahrgangsmeister  
Janick Speidel. Bei den Oberfränkischen Synchronmeisterschaften waren wir sehr 
gut vertreten. Mit zwei Meistertiteln (Selina Müller/Jana Stübinger Schülerinnen A  
und Christoph Pohl/Janick Speidel bei den Turnern) sowie zwei dritten Plätzen  
(Alisa Heinlein/Hanna Ponsel Schülerinnen B und Theresa Ponsel/Julia Stübinger  
bei den Jugendturnerinnen) ging es zurück nach Weidhausen. Auf Gauebene  
standen Jan Butz, Michelle Bärmann, Theresa Ponsel, Jana und Julia Stübinger, 
Christoph Pohl (zweimal) sowie Janick Speidel und Selina Müller je dreimal ganz 
oben auf dem Treppchen. 

Verena Frank und Lisa Pechtold übernahmen die Schülerinnengruppe Klasse 3-4 
im Fachgebiet Gymnastik und Tanz. Die Veranstaltung „Tanztreffpunkt TVW“ 
fand zum 10. Mal statt und hat sich mittlerweile zu einem überregionalen Event 
für viele Tanzsportbegeisterte entwickelt. 13 Vereine aus vier Landkreisen waren 
angetreten, um das 10-jährige Tanztreffjubiläum mit uns zu feiern. Das Nachmit-
tagsprogramm bestand aus sage und schreibe 28 Showauftritten. Neu bildete sich 
die Jugendtanzgruppe „Snaps“, die als Show- und Vorführtanzgruppe agiert, aber 
auch bei Wettkämpfen antritt. Im Oktober ging es nach Regensburg zum Wett-
kampf „Dance2you“, wo in der Gruppe „Neueinsteiger“ der dritte Platz belegt 
wurde. Die Gruppe leitet Mona Reuther. In der Frauengymnastikgruppe besuch-
ten durchschnittlich 16 Frauen die Übungsstunden.

Das Kickboxen erfreute sich großer Beliebtheit. Zwischen 10 und 20 Teilnehmer/
innen trainierten wöchentlich unter der Anleitung von Heiko Göhring. Nach gut 
vorgetragenen Übungen vor den Prüfern erhielten Juliane Görlitz, Lilly Iser, Elena 
Benos und Eric Balzer den Orangegurt sowie Kai Bechmann den Gelbgurt.

2012 
Durch die lange Schließung der Turnhalle, bedingt durch Umbauarbeiten im Ein-
gangsbereich und an den Tribünen der Schulsportanlage, litt der Trainingsbetrieb 
in der Turnabteilung. Somit konnten erneut keine Wettkämpfe im Gerätturnen be-
sucht werden, da keine Vorbereitung möglich war. Die Übungsstunden im Sommer 
wurden, wie schon viele Jahre zuvor, zum Erwerb des Sportabzeichens genutzt. 
Erfreulicherweise nahm auch die erste Männerhandballmannschaft an dieser für 
sie neuen sportlichen Herausforderung teil.

Das Interesse an „Bewegen, Spielen, Tanzen“ war nach wie vor sehr groß. Es 
musste im Herbst wieder mit einer Warteliste gearbeitet werden, da mit 27 Kin-
dern die Obergrenze erreicht war. Eva Querfeld unterstützte Heidrun Hopfen-
müller bei der Bewegungsstunde. Kurz vor Weihnachten legten die Kinder das 

TV Weidhausen Turnen150 Jahre
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„Turnpapperl“ ab. Nach Altersgruppen getrennt haben sie ihre Geschicklichkeit, 
Kraft und Ausdauer mit verschiedenen Klein- und Großgeräten bewiesen und alle 
haben die geforderten Aufgaben geschafft.

Im April fanden in Weidhausen die Gaujahrgangsmeisterschaften auf dem Groß-
trampolin und Doppelmini statt. Der Turngau Südoberfranken nutzte die vorhan-
denen Rahmenbedingungen und führte am gleichen Tag auch seine Jahrgangsmeis-
terschaften durch. Für unseren Verein war das mit sieben Titeln ein erfolgreicher 
Wettkampf. Bei den Bayerischen Meisterschaften in Immenstadt kam Julia Fischer 
im Doppelmini, als jüngste Teilnehmerin (Jahrgang 2002) in ihrer Startklasse, auf 
einen beachtlichen fünften Platz. Für Janick Speidel lief es etwas besser. Er schloss 
seine Wettkämpfe am Großgerät und Doppelmini jeweils mit einem sehr guten 
dritten Platz ab. Bezirkstitel errangen Lucas Müller, Selina Müller und Janick  
Speidel bei den Jahrgangsmeisterschaften, Jan Butz bei den Einzelmeisterschaf-
ten und Christina Brief wurde Vize-Einzelmeisterin. Aber auch Julia Fischer und  
Hanna Ponsel als Drittplatzierte sowie Lucas Müller als Vizemeister schnitten bei 
den Bezirksjahrgangsmeisterschaften recht erfogreich ab.

Das Fachgebiet Gymnastik und Tanz boomt nach wie vor. Über 100 Aktive, von 
den Kindern bis zu den Erwachsenen, werden von 7 Trainerinnen betreut. Neu 
hinzu kamen Anne Pechtold, Alina Spörl und Laura Uhle, die sich bei den Schüle-
rinnen engagieren. Beim 11. Tanztreffpunkt wurde in der Pause erstmals „Zumba“  
zum Mitmachen für alle angeboten. Die Vorführungen der 24 Tanzgruppen, 
vor ausverkauftem Haus, reichten vom reinen Showtanz über Jazzdance und  
Modern Dance bis hin zu Gardetanz, Folklore und Cheerleading. Die Frauen-
gymnastikgruppe besteht mittlerweile aus 26 aktiven Frauen, die Übungsleitung 
obliegt Sonja Preiser. 

Im Herbst verabschiedete sich leider Vera Gundermann aus beruflichen Gründen 
als Übungsleiterin im Gesundheitssport. Angeboten und gut angenommen wurde 
der Kurs „Koordinations- und Balancetraining auf dem Aerostep“ von Heidrun 
Hopfenmüller.

Kurz vor Weihnachten nahmen wieder zwei Kickboxer und zwei Kickboxerinnen 
die Herausforderung einer Gürtelprüfung an. Dabei mussten die Kids ihr Können 
bei einer Kata (Abfolge von Techniken) und einzelnen Hand- und Fußtechniken 
unter Beweis stellen. Die Prüfer fanden nur lobende Worte für die guten Leistungen. 
Bestanden haben die Prüfung Jennifer Balzer zum Gelbgurt, Kai Bechmann zum 
Orangegurt und Juliane Görlitz und Erik Balzer erhielten den Grün-Weiß-Gurt.

TV Weidhausen Turnen150 Jahre
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2013

Was bringt uns das Jubiläumsjahr in der Turnabteilung?

In diesem Jahr feiern wir neben dem 150-jährigen Vereinsjubiläum zwei weitere 
runde Geburtstage.

1963 - 2013	 50 Jahre Trampolinturnen beim TV Weidhausen

1988 - 2013	 25 Jahre Gymnastik und Tanz beim TV Weidhausen

Das erste Trampolin wurde zum 100-jährigen Vereinsjubiläum 1963 ange-
schafft und durch Spenden  unserer Ehrenmitglieder mit finanziert. Der damalige  
Oberturnwart, jetzige Ehrenvorsitzende und „Vater des Trampolinturnens im  
TV Weidhausen“ Heinz Engel, übernahm die Verantwortung für diese neue Sport-
art und bildete sich zum Fachübungsleiter für Trampolinturnen weiter. Er leitete das 
Fachgebiet bis Ende 2007 und führte somit in 45 Jahren hunderte von Aktiven an 
diesen wunderschön anzuschauenden Sport heran. Bis heute wird das Trampolin-
turnen von unseren Sportlern hauptsächlich wettkampfmäßig betrieben. Großar-
tige Erfolge wurden in den vergangenen 50 Jahren erzielt und hunderte Gau- und 
Bezirkstitel sowie viele Bayerische Meisterschaften von den Trampolinturner/
innen errungen. Besonders erwähnenswert sind die Teilnahmen an Deutschen  
Meisterschaften in den Jahren 1973 in Aschaffenburg sowie 1975 und 1980  
jeweils in Bremerhaven mit ansehnlichen Platzierungen.
 
Das Fachgebiet leitet im Jubiläumsjahr unsere Fachübungsleiterin für Trampolin-
turnen Ina Vollrath. Im Übungsbetrieb wird sie unterstützt von Theresa Ponsel 
und Julia Stübinger, die beide bereits den Basisschein -als Voraussetzung zur Aus-
bildung zum Fachübungsleiter- abgelegt haben.

Ebenfalls in einem Jubiläumsjahr, nämlich 1988 zum 125-Jährigen, wurde unser  
Fachgebiet Gymnastik und Tanz gegründet. Heidrun Hopfenmüller hatte vor  
25 Jahren eine Frauentanzgruppe ins Leben gerufen, aus der heute noch einige  
Damen aktiv dabei sind. Sie leitet seit dieser Zeit ununterbrochen das Fachgebiet. 
Ihr stehen im Jubiläumsjahr 2013 als Trainer der verschiedenen Altersgruppen  
Julia Bornitzky, Verena Frank, Anne Pechtold, Mona Reuther, Alina Spörl und 
Laura Uhle zur Seite. Sie selbst trainiert noch die Frauengruppe.

Erfreulich war der Auftakt unserer Jubiläumsveranstaltungen mit dem 12. Tanz-
treffpunkt am 17. März in der Mainfeldhalle Michelau. Hier wurde aufgrund un-
seres 150-jährigen Jubiläums ein neuer Weg gegangen. Die Veranstaltung wurde  
geteilt in den Kindertanztreffpunkt am Nachmittag und der Gala „Tanz und 
Licht“ am Abend. Begeisternde Vorführungen von den rund 170 Kindern aus 
sechs Vereinen, u. a. mit dem Fränkischen Meister im Garde- und Schautanz, der 
Jugendgarde des Coburger Mohr, dankten die ca. 400 Zuschauer mit donnern-

TV Weidhausen Turnen150 Jahre
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dem Applaus. Bei der Tanzgala wurden die 16 teilnehmenden Gruppen mit etwa 
200 Aktiven von PA-Design aus Coburg professionell ins rechte Licht gerückt. 
Fantastische Lichtilluminationen gaben den gekonnt vorgetragenen Darbietungen 
den absoluten Showeffekt. Durchs Programm führten in gut gelaunter Manier  
Heidrun Hopfenmüller und Peter Biewald. Seitens der zahlreichen Zuschauer gab 
es ausschließlich positive Resonanz.                        

Alle anderen Fachgebiete der Turnabteilung bereiten sich auf unsere Jubiläums- 
veranstaltung am Samstag, 29. Juni vor, wenn auf der Schulsportanlage in  
Weidhausen beim „Bunten Rasen“ unsere Aktiven ihre Leistungen darbieten. 

Nachwort
Diese Zusammenfassung habe ich aus den Jahresberichten der Turnabteilung,  
vielen Protokollen von Turnratsitzungen, Ergebnislisten sowie bereits vorhande-
nen Vereinschroniken erstellt. Es war aus Platzgründen leider nicht möglich, alle 
Ergebnisse einzeln und alle Wettkämpfer/innen namentlich aufzuführen. 

Weidhausen, im März 2013   
Hartmut Preiser

Kappel 1 
96279 Weidhausen 
 09562/9828-98 

 www.metzgerei-grah.de 
Filiale in der Frohnlacher Str. 7, Ebersdorf: 

 09562/403472 

Hauseigene Schlachtung 
von Tieren aus der Region. 
Hausmacher-Spezialitäten 

Genießen Sie Meister-Qualität, 
aus Ihrem Fleischer-Fachgeschäft 

Kappel 1 
96279 Weidhausen 
 09562/9828-0 
 09562/9828-88 

 www.braunes-ross.de 
  mail@braunes-ross.de 

Fränkische Lebensart genießen 
Regionale Küche neu erleben 

und die Feste feiern, wie sie fallen. 

Kommen Sie doch einmal vorbei. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

L AND GA STHO F & HO TE L 



117

Die Leichtathletikabteilung von 1988 bis zum Jubiläumsjahr

Rückblick bis 1988

Leichtathletik wird im Turnverein Weidhausen schon seit der Gründung betrieben.
Die Leichtathletikabteilung war bis zum Jahr 2010 eine selbständige Abteilung 
mit Abteilungsleiter, Stellvertreter, Übungsleiter und Kampfrichtern; die Wett-
kämpfer jedoch kamen aus den anderen Abteilungen des Vereins. Es gab also 
keine reinen Leichtathletikspezialisten, sondern nur Allroundsportler/innen, die 
sich neben Gerätturnen, Gymnastik und Tanz, Trampolinturnen, Handball oder 
Tennis auch mit der Leichtathletik befassten.
Die besten Zeiten hatte die Leichtathletik in unserem Verein in den siebziger 
Jahren.
Das hing mit dem Bau der Schulsportanlage und der 400 m-Bahn zusammen. Im 
August 1971 veranstalteten wir unser 1. Landesoffenes Leichtathletiksportfest, 
verbunden mit der Bahneröffnung, auf der neuen Schulsportanlage. Es wurde 
insgesamt 13 mal bis 1983 durchgeführt. Am 18. Februar  1971 gründeten die 
Vereine TV Ebersdorf, VfL Frohnlach, SC Hassenberg, TSV Sonnefeld und TV 
Weidhausen in unserem Vereinslokal Goldenes Eichhorn die „Leichtathletik- 
gemeinschaft Coburg-Land-Ost“ (LG Co-La-Ost) mit der Zielsetzung, die 
Leichtathletik im hiesigen Raum zu stärken, zu konzentrieren und ihren Ak-
tionsradius durch die Bildung von Trainingsschwerpunkten (hauptsächlich die 
Schulsportanlage in Weidhausen ab Mitte 1971) zu vergrößern. Die Leitung 
übernahm unser damaliger 1. Vorsitzender Norbert Schenk.
Das war jedoch nur ein kurzes Strohfeuer. Bereits Ende 1972 kündigten der TV 
Ebersdorf und der SC Hassenberg ihre Mitgliedschaft bei der LG Co-La-Ost.
Dieser Tiefpunkt wurde mit Gründung des „Leichtathletik-Zentrum (LAZ) 
Steinachtal“ am 9. Januar 1974 in Mitwitz überwunden und man steckte sich 
neue Ziele: Das LAZ Steinachtal soll der Konzentration und Stärkung der 
Leichtathletik in den Landkreisgemeinden der Landkreise Coburg, Kronach 
und Lichtenfels dienen.

Die LG Co-La-Ost wurde durch die Gründung des LAZ aufgelöst, da die noch 
verbliebenen Vereine VfL Frohnlach, TSV Sonnefeld und TV Weidhausen dem 
LAZ beitraten. Weitere Mitglieder des LAZ Steinachtal wurden TSSV Fürth am 
Berg, SC Hassenberg, TSV Ketschenbach, TV Leutendorf/Horb, TV Mitwitz, 
TV Redwitz und TV Ziegelerden. Damit begann eine Blütezeit in der Leichtath-
letik. Im Jahr 1974 übernahm der ausgebildete Übungsleiter Heinz Eyrich bis 
1979 unsere Leichtathletikabteilung und es kam nochmals ordentlich Schwung 
in diese Sportart. Ende 1979 wurde jedoch das LAZ Steinachtal aufgelöst. Die 
Gründe hierfür waren in erster Linie das allgemeine Desinteresse an der Leicht-
athletik und der altersbedingte Rücktritt des 1. Vorsitzenden Max Steiner aus 
Ketschenbach, der sich wie kein anderer für das LAZ und die Leichtathletik im 
hiesigen Raum eingesetzt hatte.

TV Weidhausen Leichtathletik150 Jahre
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Klaus Knauer übernahm 1980 die Abteilung und wurde durch Jürgen Mergner 
und Ewald Haischberger unterstützt. In den Folgejahren wurden gute Erfolge, 
wenn auch nur von einem kleinen Häuflein von Aktiven, erzielt. Am 15. Mai 
1985 wurden die ersten Ortsmeisterschaften im Waldlauf und am 22. Juni 1985 
die ersten Ortsmeisterschaften in der Leichtathletik durchgeführt. Im Herbst 
des gleichen Jahres fanden einige Gespräche zwischen Vertretern der Vereine  
SC Hassenberg, TSV Sonnefeld und TV Weidhausen zwecks erneuter Gründung 
einer LA-Gemeinschaft statt. Der Turnrat gab seine Zustimmung zum Beitritt 
der noch zu gründenden Leichtathletikgemeinschaft. Ende 1985 genehmigte der 
Bayerische Leichtathletikverband die neue LG, die den Namen der in den Jahren 
1974-1979 bereits bestandenen Gemeinschaft LAZ Steinachtal weiterführte. Die 
Gründungsversammlung fand am 20. Februar 1986 in Sonnefeld statt.
Bis 1988 waren leider nur einige wenige Wettkämpfer des TV Weidhausen,  
jedoch mit teilweise ausgezeichneten Leistungen, für das LAZ Steinachtal in 
ganz Oberfranken unterwegs (1988 Heiko Melzer 5-facher Oberfränkischer 
Meister, Heiko Knauer 2-facher Oberfränkischer Vizemeister).
Zum 125-jährigen Vereinsjubiläum wurden im Jubiläumsjahr 1988 ein Leicht-
athletikabendsportfest und eine Trimm-Trab-Aktion in Zusammenarbeit mit 
der AOK Coburg im Juli durchgeführt sowie das Gaualterstreffen des Turngaues  
Coburg-Frankenwald im September ausgerichtet.

Leichtathletik ab 1989

Eine herausragende Leistung erzielte Heiko Melzer mit einem 2. Platz im  
75 m-Lauf bei den Bayerischen Meisterschaften 1989 in Illertissen. Bei den 
Oberfränkischen Meisterschaften im Freien und in der Halle waren Heiko Melzer 
mit 3 Meistertiteln sowie Heiko Knauer mit zwei 3. Plätzen bei den Schülern A 
erfolgreich. Einige erste Plätze und viele vordere Platzierungen bei den Kreis-
meisterschaften in Grub a. F. und in Neustadt rundeten das Sportjahr 1989 ab. 
Daneben fanden auf der Schulsportanlage die Orts- und Vereinsmeisterschaften 
sowie die Waldlauf-Ortsmeisterschaften mit Start und Ziel an der Tennisanlage 
in Neuensorg statt.
Auch in den Jahren 1990 bis 1992 setzten sich die Erfolge der wenigen Aktiven 
auf Kreis- und Bezirksebene fort. Heiko Knauer wurde 1991 Oberfränkischer 
Meister im Speerwurf bei der Jugend B.

Das Jahr 1993 brachte eine wichtige, wenn auch nicht vorteilhafte, Entschei-
dung für die Leichtathletik im östlichen Landkreis Coburg. Am 4. April wurde 
anläßlich der Hauptversammlung des LAZ Steinachtal im Sportheim des TSV 
Sonnefeld dessen Auflösung zum 31.12.1993 beschlossen. Die Gründe waren 
die gleichen wie im Jahr 1979, als diese Gemeinschaft zum ersten Mal beendet 
wurde: totales Desinteresse an der Leichtathletik in den 3 Mitgliedsvereinen SC 
Hassenberg, TSV Sonnefeld und TV Weidhausen. Damit war auch das vorläufi-
ge Aus an Wettkämpfen für unser Häufchen erst einmal besiegelt. 
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1993 und 1994 fanden in Weidhausen lediglich die Orts- und Vereinsmeister-
schaften in der Leichtathletik und im Waldlauf mit eher schwacher Beteiligung 
(zwischen 30 und 44 Teilnehmern) statt. Es wurde beschlossen, die Ortsmeister-
schaft im Waldlauf wegen nachlassender Teilnehmerzahl  im nächsten Jahr nicht 
mehr durchzuführen.

1995 kam wieder etwas Schwung in die Leichtathletikabteilung. Gregorio 
Zingarello übernahm Ende Januar das Training, das bereits im Frühjahr erste 
Früchte trug. So wurde Ina Vollrath Vizemeisterin bei den Nordbayerischen 
Hallenmeisterschaften in Fürth im 50 m-Lauf der Schülerinnen B. Volker  
Bornitzky gewann den Landesoffenen Crosslauf „Um die kleine Aßlitz“ in 
Schney bei den Schülern A. Er belegte auch bei der Bahneröffnung in Lichtenfels 
gute Plätze (Kugelstoßen Platz 1, Hochsprung Platz 3), wurde Oberfränkischer 
Meister in Wunsiedel im Blockwettkampf, 3-facher Bezirksmeister in Neustadt 
im 1000 m-Lauf, im Kugelstoßen und im Hochsprung. Ein Allroundtalent! Ein 
Highlight war sicherlich seine Teilnahme an den Bayerischen Meisterschaften im 
Blockwettkampf in Illertissen mit einem 10. Platz. Um seine leichtathletischen 
Fähigkeiten weiter zu entwickeln, wechselte Volker Bornitzky im Spätherbst zur 
TS Lichtenfels. Im gleichen Jahr wurden Daniela Eyrich bei den Schülerinnen 
W10 Kreismeisterin im Ballweitwurf und Stephanie Licht in der Klasse W9 kam 
im 800 m-Lauf zu Kreismeisterehren.

Ernst Ploß übernahm 1996 die Abteilungsleitung von Klaus Knauer. Unterstützt 
wurde er von Christine Eyrich. Die Erfolge der Schülerinnen setzten sich fort. 
Den Crosslauf in Schney Ende März gewannen Daniela Eyrich und Romy Licht 
in ihren Jahrgängen 1986 und 1990. Daniela Eyrich erreichte weitere schöne  
Erfolge: Kreismeisterin im Ballweitwurf, Vizekreismeisterin im 3-Kampf,  
1. Platz beim LA 3-Kampf beim Gaukindertreffen. Im Folgejahr wurden auch 
wieder gute Erfolge von den Geschwistern Licht und von Daniela Eyrich erzielt.

Im Jahr 1998 kam der totale Einbruch bei den Schüler/innen in der Leicht-
athletik. Es wurden keine Wettkämpfe mehr bestritten, keine Sportfeste mehr 
besucht. Erfreulich dagegen war die Beteiligung bei den Orts- und Vereinsmeis-
terschaften mit 84 Teilnehmern. Nach vielen Jahren besuchten 3 Wettkämpfer/
innen erstmals wieder ein Gaualterstreffen. In Creidlitz erzielten Sonja Preiser, 
Ernst Ploß und Siegbert Eyrich vordere Plätze in ihren Altersklassen.

Von 1999 bis 2002 wurden lediglich Orts- und Vereinsmeisterschaften im  
LA-3-Kampf sowie  2001 zusätzlich im 800 m- und 1000 m-Lauf durchgeführt. 
Die Beteiligung lag zwischen 17 und 80 Sportlern.

Ende Juli 2003 nahmen, nach 6 Jahren Durststrecke, 3 Schüler an einem leicht-
athletischen 3-Kampf teil. Beim Bezirksturnfest in Rehau belegten Maximilian 
Fischer den 1., Kevin Lippert den 2. und Philipp Bauer den 3. Platz. Bei den 
Orts- und Vereinsmeisterschaften wurde erstmals die Einzeldisziplin „Stein- 
stoßen“ angeboten. 8 Wettkämpfer stießen den 15 kg schweren Stein.
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Auch in den Jahren 2004 und 2005 wurden nur Orts- und Vereinsmeisterschaf-
ten durchgeführt. Im Sommer 2005 konnte mit Gunther Schumann nach vielen 
Jahren wieder ein Übungsleiter für die Leichtathletik gewonnen werden und ab 
2006 wurde mit einigen Sportlern und Sportlerinnen der Versuch des Wieder-
aufbaues begonnen.

Erstmals seit 1997 nahmen im Jahr 2007 wieder zwei Schülerinnen an einem  
überörtlichen reinen Leichtathletikwettkampf teil. Bei den Kreismeisterschaften 
in Neustadt belegte Theresa Kunick in der Klasse Schülerinnen W9 im Drei-
kampf den 5. Platz. Kreismeisterin bei den Schülerinnen W11, ebenfalls im 
leichtathletischen Dreikampf, wurde Anna-Lena Fugmann.
Der Vorsatz unserer Leichtathleten, im Jahr 2008 an mehreren leichtathleti-
schen Veranstaltungen teilzunehmen, wurde in die Tat umgesetzt. Es waren 
derer sieben. Anna-Lena Fugmann war die herausragende Leichtathletin in die-
sem Jahr. 3-fache Kreismeisterin in der Klasse Schülerinnen W12, zwei zweite 
und ein  vierter Platz bei den „Oberfränkischen“ in den Disziplinen 75 m-Lauf, 
Weitsprung und Kugelstoßen zeigten ihr Talent. Aber auch andere Nachwuchs-
athleten müssen erwähnt werden: Theresa Kunick (2-fache Kreismeisterin im 
Weitsprung Schüli W10 und im 3-Kampf), Linda Heymann (Platzierungen im 
Mittelfeld bei den Kreismeisterschaften Schüli W10), Felix Fugmann (Schüler 
M9 Platzierungen im Mittelfeld bei den Kreismeisterschaften). Unsere Youngster  
Marie Berghold (Schülerinnen W8) und Niklas Knauer (Schüler M8) starteten 
bei den Oberfränkischen Meisterschaften und belegten gute Plätze. Marie er-
reichte den fünften und Niklas den zweiten Rang im Schlagballweitwurf. Auf-
grund ihrer guten Leistungen wurden Anna-Lena Fugmann und Theresa Kunick 
für einen Vergleichskampf der 4 oberfränkischen LA-Kreise nominiert und war-
teten mit guten Leistungen auf. Das war das vorläufig letzte erfolgreiche Jahr in 
der Leichtathletikgeschichte des TV Weidhausen.
Um sich leistungsmäßig weiter zu entwickeln, wechselten unsere beiden  
Athletinnen Anna-Lena Fugmann und Theresa Kunick im Frühjahr 2009 zur 
TS Lichtenfels.
2009 fanden die Orts- und Vereinsmeisterschaften mit nur 19 Teilnehmern vor-
läufig zum letzten Mal statt. Es ist uns leider, wie schon im Vorjahr, erneut 
nicht gelungen, die Sportler aus den Weidhäuser Vereinen zu bewegen, an den 
Ortsmeisterschaften teilzunehmen. Wegen Interesselosigkeit musste auch das 
Leichtathletiktraining eingestellt werden.
Diesem Desinteresse geschuldet, wurde bei den Neuwahlen in 2010 auch das 
Amt des Leichtathletikabteilungsleiters vorläufig nicht mehr besetzt. In den Jah-
ren danach hat sich bisher noch kein Interesse an leichtathletischen Aktivitäten 
in den Reihen unserer Aktiven gezeigt, so dass der Turnrat beschlossen hat, 
diese Vakanz momentan zu akzeptieren. Was aber weiterhin angeboten wird, ist 
die Möglichkeit, die leichtathletischen Disziplinen für das Sportabzeichen auf 
der Schulsportanlage zu absolvieren.

TV Weidhausen Leichtathletik150 Jahre
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Dank gilt es an dieser Stelle den Verantwortlichen der Leichtathletikabteilung 
zu sagen. Trotz ihrer Bemühungen ist es leider nicht gelungen, die Leichtathletik 
in unserem Verein fortzuführen und dauerhaft zu etablieren. Auch den vielen 
Kampfrichtern sei herzlich gedankt. Sie waren immer zur Stelle, wenn sie ge-
braucht wurden. Man kann nur hoffen, dass sich künftig wieder Sportlerinnen 
und Sportler für diese schöne Sportart begeistern lassen. Die Verantwortlichen 
des Turnvereins würden das begrüßen und voll unterstützen.

Weidhausen, im Februar 2013
Hartmut Preiser

Markisen
Kunststofffenster (auch mit 3facher Verglasung) 
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Finanzierung:
12 Raten 0%
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Die glorreichen Jahre der TVW Handball-Mädels

Bereits in den 90er Jahren legt der damalige Trainer Erwin Reuß mit seinen 
Mädchen den Grundstein für die späteren Erfolge. 1994 belegt die weibliche 
D-Jugend den dritten Platz bei den Bezirksmeisterschaften. Diese Platzierung 
schafft das Team auch ein Jahr später in der höheren Altersstufe, der C-Jugend. 
Im Jahr 1996, zum 75-jährigen Handballjubiläum, holt sich die Mannschaft den 
ersten Oberfränkischen Meistertitel. Die gute Trainingsarbeit spiegelt die Tat-
sache wider, dass neben der bereits etablierten Kristin Fischer auch Tina Fichtel 
und Christine Lehmann den Sprung in die Bayernauswahl schaffen. 1997 wird 
die B-Jugend Vizemeister im Bezirk. Die D- und C-Jugend werden ungeschlagen 
Kreismeister auf dem Kleinfeld.

1998 wird die B-Jugendmannschaft Nordbayerischer Vizemeister und schafft 
die Qualifikation zur A-Jugend Bayernliga Nord. Dazu kommt die Vize-Kreis-
meisterschaft der D-Jugend. Die erste Bayernligasaison 1999 wird mit dem drit-
ten Platz abgeschlossen und die Qualifikation für die nächste Saison schadlos 
überstanden. Im gleichen Jahr wird die weibliche C-Jugend Bezirksligameister 
auf dem Kleinfeld und in der Halle. 2000 werden die Mädels Oberfränkischer 
Meister und Nordbayerischer Vizemeister. Isabel Reuß und Torfrau Carmen 
Anders stehen im BHV-Kader und Christine Gahn spielt bereits in der Auswahl 
des Süddeutschen Handball-Verbandes.
Über sieben Jahre waren Erwin und Susanne Reuß allein verantwortlich für die 
Nachwuchsarbeit bei den TVW Handballmädchen. Sie legten den Grundstein 
für die späteren grandiosen Erfolge!

Mit der Bayernligaqualifikation 2000 übernimmt Angelika Gahn die Trainer-
tätigkeit von Erwin Reuß. In ihrem ersten Bayernligajahr werden die Mädels auf 
Anhieb Bayerischer Vizemeister. Erst im Finale werden sie vom TSV Ismaning 
gestoppt. Ein toller Erfolg für das mit Abstand jüngste Bayernligateam. 2001 
schafft noch Melanie Preiser den Sprung in den BHV-Auswahlkader. Die beiden 
Gahn-Schwestern Tine und Katja gehören der DHB-Auswahl ihres jeweiligen 
Jahrgangs an. Die Qualifikation für das nächste Bayernligajahr ist nur Form-
sache für das Team.
Mit 28:0 Punkten holt sich unsere TVW-Mannschaft die nächste „Nordbayerische“.  
Siebzig TVW-Fans reisen mit der Mannschaft zum Halbfinalspiel gegen den 
letztjährigen Meister nach Ismaning. Sie sehen beim 18:16 für die „Isis“ ein 
Spiel auf Augenhöhe. Bereits einen Tag später bieten beide Teams den über 450 
Zuschauern in der Mainfeldhalle einen Handballkrimi. Mit dem 16:14 Erfolg 
ziehen unsere Mädels, dank der mehr erzielten Auswärtstore, ins Bayernfinale  
ein. Hier müssen sie mit zwei knappen Niederlagen der TSG Augsburg die  
Bayerische Meisterschaft 2002 überlassen. 

TV Weidhausen Handball-Mädels150 Jahre
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Die Qualifikation für die nun eingleisige Bayernliga weibliche A-Jugend wird 
locker bewältigt.

In den Vorrundenspielen 2002 muss der TVW noch auf Katja Gahn verzichten, 
sie ist noch zu jung für die A-Jugend. Dennoch wird die dritte Bayerische Vize-
meisterschaft in Folge von den Weidhäuser Mädels eingefahren. Meister wird 
wieder der TSV Ismaning.
Auch in der Saison 2003/04 spielen die Gahn-Schützlinge in der höchsten  
Jugendspielklasse. Zusätzlich kommen bereits alle Mädchen auch in den  
Damenmannschaften zum Einsatz. Trotz der Doppelbelastung wird, hinter dem 
TSV Ismaning, die vierte Bayerische Vizemeisterschaft gefeiert.

Bis auf Daniela Eyrich (TV Neuses) und Carmen Anders (hört auf) spielen 
alle Mädels weiter Handball beim TV Weidhausen. Halt! Da ist noch unsere  
Leistungsträgerin im Nationaltrikot, Katja Gahn. Sie wechselt für ein Jahr ins 
Nachwuchszentrum der HSG Blomberg in die 2. Bundesliga.

Parallel zu diesen Jugenderfolgen holt sich unsere Frauenmannschaft 1999 mit 
ihrem Trainer Manfred Künzel die letzte Kreismeisterschaft vor Auflösung der 
Handballkreise. Der Aufstieg in die neu geschaffene Bezirksoberliga ist der 
Lohn. Hinzu kommt noch der Gewinn des Bezirkspokals und des Super-Cups 
gegen den Südthüringen-Pokalsieger SSC Sonneberg.
Mit den jungen Spielerinnen der A-Jugend wird der TVW auf Anhieb Vize-
meister der Bezirksoberliga im Jahr 2000. In der folgenden Aufstiegsrunde der 
acht Bezirksoberliga- Zweiten belegt das Damenteam Rang sieben. Platz eins bis 
sechs qualifiziert sich für die neu strukturierten Landesligen. Auch der Bezirks-
pokal und der Super-Cup werden wieder gewonnen.

Noch besser wird das Jahr 2001. Ungeschlagen mit 36:0 Punkten holen sich die 
Damen die Bezirksoberligameisterschaft und steigen in die Landesliga auf.
Bezirkspokal und Super-Cup gehen zum dritten Mal in Folge an den TV Weid-
hausen!
Nach dem Aufstieg gibt Manfred Künzel sein Traineramt an Erwin Reuß ab. 
Der Start in die Landesligasaison 2001/02 verläuft verheißungsvoll. Vom sechs-
ten bis zum neunten Spieltag steht der TVW an der Tabellenspitze. Am Ende 
landen die Mädels mit einem positiven Punktekonto auf Platz sieben. Im BHV-
Pokalwettbewerb scheitert unser Team erst im Halbfinale am Regionalligisten 
HC Quelle Fürth knapp mit 25:26 Toren. 

Mit Ralf Baucke verpflichten die Verantwortlichen 2002 einen hochkarätigen 
Trainer für die Damen. Baucke führte zuvor die Männer des HSC 2000 Coburg 
in die Regionalliga.

TV Weidhausen Handball-Mädels150 Jahre
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Zum Abschluss der zweiten Landesligasaison landen unsere Mädels auf Platz 
fünf. Im BHV-Pokal ist im Viertelfinale Schluss beim 24:17 in Erding.
2004 erreicht das Baucke-Team bereits den dritten Platz in der Endabrechnung 
der Landesliga Nord. Nach der Saison übernimmt Angelika Gahn das Frauen-
team und Ralf Baucke wechselt zu den Männern nach deren Landesligaaufstieg.

Bereits im ersten Trainerjahr von Geli Gahn holen sich die Weidhäuser Damen 
die Landesligameisterschaft und den damit verbundenen Aufstieg in die Bayern-
liga. Der TVW ist in der höchsten Bayerischen Spielklasse angekommen. Das 
junge, ehrgeizige Team hat sein hochgestecktes Ziel erreicht. Noch nie spielte 
eine TVW-Mannschaft in dieser Region!

Bereits eine Woche nachdem die Meisterschaft errungen ist steht der nächste 
Höhepunkt an. Das BHV-Pokalfinale beim ASV Dachau. Nach dem sicheren 
22:15 Halbfinalerfolg gegen die Bundesliga-Reserve des 1. FC Nürnberg am 
Nachmittag, müssen sich unsere Damen am gleichen Abend dem Bayernligisten 
ASV Dachau mit 15:42 geschlagen geben.
Im gleichen Jahr 2005 schafft die 2. Damenmannschaft den Aufstieg in die  
Bezirksoberliga.

Zur ersten Bayernligasaison wird, auf Initiative von Angelika Gahn, Udo  
Prediger zum Trainerteam hinzu verpflichtet. Außerdem kehrt Katja Gahn nach 
einjährigem Gastspiel aus Blomberg zurück. Vor der Saison spielt Katja noch im 
Nationalteam des Deutschen Handballbundes bei der A-Jugend Europameister-
schaft in Wien. Auch ein kleiner Fanclub vom TVW ist dabei.
Wer nun dachte, dass unsere Mädels am Zenit ihrer Leistungsfähigkeit ange-
kommen sind, sah sich getäuscht. Bereits in der ersten Bayernligasaison spielen 
sie um den Titel mit. Punktgleich mit dem Bayernligameister TSV Ismaning wird 
die Vizemeisterschaft 2006 nach Weidhausen geholt. Ganz Handballbayern  
horcht auf!
Aber es sollte noch besser werden. Mit fünf Punkten Vorsprung vor dem selbst-
ernannten Meisterschaftsanwärter ESV Regensburg wird das Team von Udo 
Prediger Bayerischer Meister 2007! Bereits drei Spieltage vor dem Saisonende 
können die Fans mit ihrer Mannschaft in der Michelauer Mainfeldhalle den 
Triumph feiern. Auch die Gemeinde Weidhausen, mit Bürgermeister Werner 
Platsch, ehrt den „Bayerischen Meister“. Die Mädels tragen sich bei einer Feier-
stunde ins Goldene Buch der Gemeinde ein.

Ist bisher schon einiges passiert, so beginnen nun aufregende Zeiten beim  
TV Weidhausen. Trainer, Mannschaft und die Verantwortlichen im Verein wollen  
unbedingt das Abenteuer Regionalliga in Angriff nehmen. Sponsoren werden 
gewonnen und neue Werbeideen geboren. Dank der großzügigen Unterstützung 
unserer Sponsoren-Freunde ist schnell klar, dass wir ohne finanzielles Risiko 

TV Weidhausen Handball-Mädels150 Jahre
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die Regionalligasaison 2007/08 hinbekommen werden. Unserem Motto „Kein 
bezahlter Sport beim TV Weidhausen“ sind wir dabei stets treu geblieben.
Frühzeitig wird das Training wieder aufgenommen. Mit Kristina Müller 
und Nina Oertel stoßen zwei Bayreutherinnen, die in der Regionalliga beim  
1. FC Nürnberg spielten, zum Team. Ein fünftägiges Trainingslager in einem 
Sportzentrum in Naumburg bildet den Höhepunkt der Vorbereitung auf die 
Dritte Liga.

Dass eine schwere Saison auf den TVW zukommt, ist allen Beteiligten klar. 
Einige Mannschaften in der Regionalliga arbeiten nahezu unter Profibedingun-
gen und beschäftigen ausländische Spielerinnen, die in ihren Nationalteams zur 
Stammformation gehören! Mit 6:2 Punkten und der Euphorie des Aufsteigers 
startet der TVW in die Dritte Liga. Nach dem wohl besten Spiel unserer Mädels, 
beim Perspektivteam des Bundesligisten HC Leipzig (33:37 für den TVW), und 
dem darauf folgenden Heimsieg über den Erzrivalen TSV Ismaning (31:26), ist 
das Handballfieber in der Region endgültig ausgebrochen. Über 300 Zuschauer 
bei den Heimspielen und volle Mannschaftsbusse zu den Auswärtsspielen sind 
die Regel. Aber bald wird klar, dass der TVW gegen die manchmal übermächtige  
Konkurrenz nur mithalten kann, wenn alles zu 120% rund läuft. Verletzungen  
werfen das Team immer wieder zurück. Aber eines muss man der Mannschaft 
um ihre Torjägerin Katja Gahn bescheinigen: Die Mädels haben immer ihr  
Bestes gegeben, was auch die vielen Fans in der Mainfeldhalle und bei den  
Auswärtsspielen honoriert haben. Obwohl der Abstieg nicht mehr abzuwenden 
ist, gilt dem Team mit seinem Trainer Udo Prediger großes Lob für die positive 
Einstellung und das Durchhaltevermögen.

Das Erlebnis und die Erfahrung Regionalliga gespielt zu haben, dürfte den Spie-
lerinnen wohl ein Leben lang in positiver Erinnerung bleiben!
Viel körperliche und mentale Kraft hat die Regionalligasaison gekostet. Zudem 
muss das Damenteam nach dem Abstieg auf ihre drei Top-Werferinnen Katja 
Gahn (Bensheim 2. Liga), Kristina Müller (Karriereende) und Christine Gahn 
(Ausbildung) verzichten. Damit ist wohl auch der direkte nochmalige Abstieg 
aus der Bayernliga im Jahr 2009 zu erklären. Auch der Rückzug ihres Trai-
ners Udo Prediger im zweiten Saisondrittel kann diesen nicht verhindern. Der 
erhoffte Schub für das Team bleibt leider aus. Ralf Baucke betreut neben den 
Männern auch das Damenteam für die Restsaison.

Auch wenn die Frauen bis heute in der Landesliga eine feste Größe sind, ist 
damit der Höhenflug der Weidhäuser Handballdamen vorerst zu Ende. Es war 
eine „Geile Zeit“ für und mit den Mädels!

Danke an alle, die dazu beigetragen haben!
Danke vor allem Susanne!

Weidhausen, im Februar 2013
Ulrich Vollrath

TV Weidhausen Handball-Mädels150 Jahre
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TV Weidhausen Handball150 Jahre
Die Handballabteilung von 1988 bis zum Jubiläumsjahr

Aus dem von Frauen gepflegten Torballspiel wurden 1919 die ersten Regeln für 
das Handballspiel entwickelt. Grundgedanke war es, ein Volksspiel für jeder-
mann zu entwickeln.

Die Sportler in den Städten begeisterten sich als erste für das neue Spiel. Sie 
organisierten sich in Vereinen.

1921 war es dann auch für den Weidhäuser Handballsport soweit. Robert 
Grün gründete mit einigen Gleichgesinnten eine Handballabteilung im Turnver-
ein Weidhausen. Als erster Landverein im Bezirk konnte unser TV Weidhausen 
1922 den offiziellen Spielbetrieb aufnehmen. Gegen den TV 1848 Coburg wur-
de auf dem Schützenanger das erste Spiel mit 15:1 Toren verloren.

Bereits im Jahre 1928 nahmen eine 2. Männermannschaft, eine Frauen-, eine 
Jugend- und eine Schülermannschaft am Spielbetrieb teil. 1939-1943 wurden 
die Jugendturnerinnen dreimal Meister von Oberfranken und der Oberpfalz. Sie 
scheiterten auf dem Weg zur Bayerischen Meisterschaft lediglich an den Münch-
nerinnen.

Der Zweite Weltkrieg forderte viele Opfer. Die Heimgekehrten nahmen erfreu-
licherweise den Spielbetrieb wieder auf und bereits 1949 wurde der Aufstieg in 
die Bezirksliga geschafft!

Von links: 1. Vorsitzender Oskar Hofmann, Theo Freitag, Albert Prall, Werner Bechauf, Rudi Köhler,  
Helmut Ponsel, Herold Faber, Heinz Engel, Leander Schellhorn, Werner Vollrath, Arno Knauer, Wilfried Lührs, 
Abteilungsleiter Alfred Schellhorn
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Viele Höhen und Tiefen mussten überwunden werden. Unseren Vorgängern 
wurde es nicht leicht gemacht, ihren geliebten Handballsport auszuüben. Es ist 
aber immer wieder gelungen, den Spielbetrieb aufrecht zu erhalten. Dieser Ein-
satz sollte auch für uns Verpflichtung sein, den Handballsport hoch zu halten 
und zu fördern.
Unsere Sportart hat sich im Laufe der Jahre grundlegend gewandelt. Über den 
Feldhandball bis Anfang der 70er Jahre wurde über eine kurze Phase des Klein-
feldspieles das Handballspiel ein reiner Hallensport. Damit entstand aber auch 
für uns Weidhäuser ein großes Problem: Das Fehlen einer geeigneten Sporthalle 
in Weidhausen oder unmittelbarer Umgebung.
Zunächst trugen wir unsere Heimspiele in Coburg, Ebensfeld, Altenkunstadt 
und Kronach aus. Mit der Einweihung der Mainfeldhalle im Jahr 1989 sind wir 
nach Michelau umgezogen. Hier haben wir unsere sportliche Heimat gefunden!

Handballchronik ab 1988

1988

sammelten sowohl die weiblichen wie auch die männlichen Jugendmannschaf-
ten Erfolge.

-	 die wB-Jugend wurde Oberfränkischer Meister
-	 die wC-Jugend errang nach 1987 erneut die Bayerische Vizemeisterschaft
-	 die mD-Jugend feierte ebenfalls die Bezirksmeisterschaft
-	 die mC-Jugend holte sich den Kreismeistertitel

1989

Auch dieses war ein Jahr der Jugend bei den Handballern. Die Mädels der  
C- und B-Jugend, trainiert von Günther Sünkel, errangen jeweils die Nord- 
bayerische Meisterschaft.
Nach der Auszeichnung für die beste Jugendarbeit im Kreis in den Jahren 1987 
und 1988, erreichte der TVW auch 1989 die höchste Punktzahl. Damit ging der 
„Fritz Reichenbecher-Pokal“ endgültig in unseren Besitz über; eine hohe Aus-
zeichnung für die erfolgreiche Jugendarbeit beim TV Weidhausen.
Die 2. Männermannschaft wurde Meister der Kreisliga Untere Männer.
Es erfolgte der Umzug von der Kronacher Dreifachsporthalle in die Michelauer 
Mainfeldhalle. Jetzt konnten erstmals alle TVW-Mannschaften echte Heimspie-
le austragen. Zudem war ab sofort Training in einer Dreifachsporthalle möglich.

1990

Die weibliche B-Jugend feierte ihre größten Erfolge.
Die Mädels wurden Kreismeister, Bezirksmeister, Bayerischer und Süddeutscher 
Meister. Erst im Halbfinale, mit dem „Skandalspiel in Berlin“, bei dem unser 
Trainer Günther Sünkel in der Halle verhaftet werden sollte, wurde der Höhen-
flug gestoppt.

TV Weidhausen Handball150 Jahre
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Ulrich Vollrath übernahm das Amt des Handballspielleiters von Gerhard Lindner. 
Er stand seit 1976 an der Spitze der Handballabteilung.

1991

Die weibliche A-Jugend wurde Zweiter der Oberliga Nord und scheiterte in den 
Spielen um den Bayerntitel. Nach der Saison löste sich die Mannschaft nach 
internen Querelen auf.
Die 2. Männermannschaft errang erneut die Meisterschaft der Kreisliga Untere 
Männer.
Auch in diesem Jahr wurde der TVW für die beste Jugendarbeit im Kreis aus-
gezeichnet.

1992

Die männliche B-Jugend errang die Bezirksmeisterschaft und die E-Jugend  
wurde ungeschlagen Kreismeister.

1993

Elfi und Günther Jacob erspielten sich mit ihrer E-Jugendmannschaft erneut die 
Kreismeisterschaft. Die Frauen und Männer spielten in den Kreisligen A, aus 
welcher die Frauen sogar absteigen mussten.
Anlässlich des 130-jährigen Bestehens des TV Weidhausen wurde am 26. Juni 
ein Rasenturnier mit 12 Herren- und 5 Damenmannschaften auf der Schulsport-
anlage durchgeführt.

B-Jugend Oberfränkischer Meister 1992
Von links: Andreas Bauer, Stefan Schlosser, Heiko Knauer, Timo Vollrath, André Faber, Daniel Müller,  
Michael Schiller, Andy Fischer, Alexander Bauer. Trainerteam war Bernd Stegner und Thomas Carl

TV Weidhausen Handball150 Jahre
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Hotline: 
(+49) 09562/4048280
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Mehr als 800 Produkte,

wie Stühle, Tische, Barhocker, Eckbänke, Loungemöbel sowie Terrassenmöbel finden Sie 

im Katalog, auf unserer Internetseite oder bei uns vor Ort:     www.objekt-m.com 

Rothgasse 30 - 96242 Sonnefeld  (Mo. bis Fr. 8 bis 17 Uhr)
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1994

Die 1. Frauenmannschaft war wieder in die A-Klasse aufgestiegen und warf den 
Bayernligisten 1. FC Nürnberg in der 2. BHV-Pokalrunde aus dem Rennen.
Unsere 1. Männermannschaft war auf dem Tiefpunkt angelangt. Nur durch 
den Einsatz der A-Jugendspieler konnte der Abstieg in die B-Klasse verhin-
dert werden. Mit Heiko Bauer übernahm ein bayernligaerfahrener Spieler das  
Kommando über ein blutjunges Team.

1995

Die 1. Männermannschaft stieg als Vizemeister in die Bezirksklasse auf, damit 
war eine lange Durststrecke im Männerbereich beim TVW beendet.
Die beiden Schiedsrichter Erwin Reuß und Ulrich Vollrath schafften den  
Aufstieg in den A-Kader des Bayerischen Handballverbandes und leiteten Spiele 
bis zur Bayernliga.
Auf dem Kleinfeld holten sich die weibliche und die männliche C-Jugendmann-
schaft den Kreismeistertitel.

1996

feierte der TV Weidhausen sein 75-jähriges Handballjubiläum. Auftaktveran-
staltung war das stark besetzte Männerturnier am 6. Januar in der Mainfeldhal-
le. Der spätere Bayernliga-Aufsteiger TV Coburg-Neuses ging als Turniersieger 
hervor.
Höhepunkt der Feierlichkeiten war das Festwochenende vom 14. bis 16. Juni 
mit dem Festkommers, Handballturnieren mit 10 Männer- und 11 Frauen-
mannschaften sowie 21 Jugendteams. Gefeiert wurde an allen drei Tagen mit 
Live-Musik im Festzelt an der Schulturnhalle. Viele Ehemalige fanden den Weg 
zu ihrem Turnverein!
Unsere weibliche C-Jugend holte sich die Oberfränkische Meisterschaft im  
Jubiläumsjahr.

1997

Die 1. Männermannschaft wurde Vizemeister der Bezirksklasse West und stieg 
direkt in die damals höchste Spielklasse des Bezirks, die Bezirksliga, auf.
Die weibliche B-Jugend holte sich die Vizemeisterschaft im Bezirk.
Neben der bereits etablierten Kristin Fischer schafften auch noch Christine  
Lehmann und Tina Fichtel den Sprung in die Bayernauswahl.

1998

Erwin Reuß wurde mit seiner weiblichen B-Jugend Nordbayerischer Vizemeister 
und qualifizierte sich mit den Mädels für die A-Jugend Oberliga Nordbayern.
Unsere Männer mussten wieder aus der Bezirksliga absteigen.

TV Weidhausen Handball150 Jahre
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Hier werden Kinderträume wahr!
Kinderanimation, Events, Kindertagespflege, Mini-Pony-Mobil, Kindergeburtstage, 

Ponykinder-Schule, Kutschfahrten

Mini-Ponyhof Prall

Bertelsdorfer Str. 1b  09561/2342716
96487 Dörfles-Esbach  0176/62503427

www.miniponyhof-prall.de
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Weibliche B-Jugend 1998 Bezirksmeister und Nordbayerischer Vizemeister
Hinten v. l.: Betreuerin Susanne Reuß, Tina Fichtel, Carina Wenzel, Ina Vollrath, Denise Herrmann,  
Monja Sünkel
Vorne v. l.: Christine Lehmann, Kristin Fischer, Conni Vollrath, Carolin Fichtel, Stefanie Pischek, Trainer  
Erwin Reuß

1999

Es erfolgte eine Umstrukturierung im Bayerischen Handballverband mit der  
Abschaffung der bisherigen Handballkreise. Damit entfielen auch die Kreisligen 
und -klassen.
Unsere Männer holten sich die Meisterschaft der Bezirksklasse West und stiegen 
in die neu geschaffene Bezirksoberliga auf.
Die TVW-Damen wurden letzter Kreismeister des inzwischen aufgelösten 
Handballkreises Coburg. Der Aufstieg in die Bezirksoberliga war der Lohn der 
Mühen. Damit spielten erstmals Frauen und Männer in der höchsten Spielklasse 
des Bezirkes.
Zu Meisterehren kam auch unsere 2. Männermannschaft. Die A-Mädchen  
wurden Dritte der Oberliga und qualifizierten sich erneut für die neu  
geschaffene Bayernliga.
Zu Meisterehren kamen weiterhin die weibliche C-Jugend, männliche C-Jugend, 
männliche D-Jugend sowie die E-Jugend.

TV Weidhausen Handball150 Jahre
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TV Weidhausen Handball150 Jahre

2000

wurden unsere Damen auf Anhieb Vizemeister der Bezirksoberliga. In der fol-
genden Aufstiegsrunde scheiterten sie knapp. Beim Beach-Handballturnier des 
TSV Weitramsdorf gewannen die Damen zum ersten Mal ein Sandplatz-Turnier.

Unsere weibliche A-Jugend wurde Vierter in der Bayernliga Nord. Die weib-
liche C-Jugend, trainiert von Angelika Gahn, errang die Nordbayerische  
Vizemeisterschaft. Anschließend schaffte sie mit der neu formierten weiblichen  
B-Jugend die Qualifikation zur Bayernliga.

Isabel Reuß und Carmen Anders spielten in der BHV-Auswahl und Christine 
Gahn stand im SHV-Kader.

Das war ein tolles Jahr für die TVW-Handballer!

2001

Das Damenteam von Trainer Manfred Künzel wurde ungeschlagen mit 36:0 
Punkten Meister der Bezirksoberliga und stieg in die Landesliga auf. Manfred 
Künzel beendete mit diesem Erfolg seine Trainerlaufbahn. Mit dem neuen Trainer 
Erwin Reuß holten die Damen, im dritten Jahr in Folge, den Bezirkspokal nach 
Weidhausen.

Die weibliche B-Jugend gewann die Bayerische Vizemeisterschaft. Melanie  
Preiser schaffte den Sprung in den Bayern-Kader. Die beiden Gahn-Schwestern  
Tine und Katja qualifizierten sich für die Auswahlteams des Deutschen  
Handballbundes ihrer jeweiligen Altersklasse.

2002

Die zweite Bayerische Vi-
zemeisterschaft in Folge  
errangen unsere B-Mäd-
chen.

Die männliche C-Jugend 
wurde mit 24:0 Punkten 
ungeschlagen Meister der  
Bezirksliga.

Die weibliche A-Jugend im Jahr 2002 (bis Mai 2002 B-Jugend) 
Vierfacher Bayerischer Vizemeister von 2001 bis 2004 
Hinten v. l.: Betreuerin Susanne Reuß, Trainerin Angelika Gahn, Betreuerin Christine Eyrich
Mitte v. l.: Carmen Anders, Vanessa Gundermann, Christine Gahn, Lena Friedrich, Daniela Eyrich
Vorne v. l.: Kathleen Allendörfer, Lisa Hopfenmüller, Isabel Reuß, Katja Gahn, Melanie Preiser, Franziska Körber
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Der 7. Platz sprang für Trainer Erwin Reuß und seine Damen in ihrer ersten 
Landesliga-Saison heraus.

2003

Erneut mit der Bayerischen Vizemeisterschaft beendete die wA-Jugend ihre  
Bayernliga-Saison.
Die Männer wurden im vierten Bezirksoberligajahr Vizemeister.
Ralf Baucke belegte mit seinen Damen Platz 5 in der Landesliga Nord.

2004

Nach der vierten Bayerischen Vizemeisterschaft in Folge wechselten die Mäd-
chen der A-Jugend komplett in den Damenbereich. Angelika Gahn übernahm 
die Landesliga-Damenmannschaft nach deren 3. Platz von Trainer Ralf Baucke.

Im zehnten Trainerjahr beim TVW führte Heiko Bauer seine Jungs zur  
Bezirksoberliga-Meisterschaft. Damit spielte nach 40 Jahren wieder eine TVW- 
Herrenmannschaft in der Landesliga. Ralf Baucke wurde Trainer bei den  
Männern.	
Auch die 2. Männermannschaft schaffte den Aufstieg in die Bezirksliga.

Landesliga-Handballteam der Saison 2004/05
Hinten v. l.: Andreas Bauer, Christian Prall, Heiko Knauer, Dieter Fleischmann, Christian Kübrich, 
Christian Drewest
Mitte v. l.: Stefan Preiser, Stefan Schlosser, Lars Urbach, Volker Bornitzky, Rüdiger Günther, André Faber, 
Jens Lobenstein
Vorne v. l.: Mirko Fischer, Betreuer Stefan Kübrich, Trainer Ralf Baucke, Betreuer Jürgen Masching,  
Tobias Schlosser

TV Weidhausen Handball150 Jahre
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Regional & Überregional 
unschlagbar gut: SPITZE!

VR-Girokomfort (inkl. KreditKarte)

für alle Vereine

für Existenzgründer

für alle bis 25 Jahre

das Onlinekonto

KOSTENLOS

KOSTENLOS

KOSTENLOS

KOSTENLOS

für Existenzgründer
KOSTENLOS

Fragen Sie unsere Beraterin-
nen & Berater in den Filialen 
der VR-Bank Coburg nach 
Ihrem persönlichen Konto 
bei uns.

www.vrbank-coburg.de

VR-Giro komfort ist bei einem monatlichen 
Gehaltseingang von mindestens 1.100 EUR 
komplett gebührenfrei  – es lohnt sich!
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2005

Die Damen feierten im vierten Jahr der Landesligazugehörigkeit die Meister-
schaft und landeten damit in der höchsten Bayerischen Spielklasse, der Bayern-
liga. Nebenbei wurden sie noch Bayerischer Pokal-Vizemeister.
Auch die zweite Damenmannschaft stieg in die Bezirksoberliga auf.
Die Männermannschaft musste als Drittletzter in die Relegation. Hier scheiterte 
sie am SC Kissing denkbar knapp mit 26:26 auswärts und 26:27 im Heim-
spiel. So musste der TVW nach nur einem Jahr Landesliga wieder zurück in die  
Bezirksoberliga.

2006

„TVW-Damen werden Bayerischer Vizemeister“
„TVW-Männer schaffen den sofortigen Wiederaufstieg in die Landesliga“
Das waren die Schlagzeilen im Jahr 2006.
Udo Prediger und Angelika Gahn führten das TVW-Damenteam punktgleich 
mit dem Meister TSV Ismaning an die Spitze im BHV.
Auch Ralf Baucke hatte mit seinen Männern alles richtig gemacht und feierte 
die Meisterschaft und den Aufstieg.

2007

Bayerischer Meister 2007: Handballdamen des TV Weidhausen 
Ein Super-Team. Mit der bärenstarken Junioren-Nationalspielerin Katja Gahn 
als Torjägerin, führte Trainer Udo Prediger den TV Weidhausen zur Bayerischen 
Meisterschaft. Weidhausen und eine ganze Handballregion waren stolz auf  
„unsere Mädels“. Der Aufstieg in die Regionalliga, und damit in die dritthöchste 
Spielklasse in Deutschland, war ein sensationeller Erfolg für einen „Dorfverein“ 
wie den TV Weidhausen.
Nicht vergessen wollen wir die Männer, die ihre zweite Landesliga-Saison mit 
Rang 7 abschlossen.

Die Regionalliga Mannschaft des 
TV Weidhausen Saison 2007/08
Oben von links: Trainer Udo Predi-
ger, Betreuerin Susanne Reuß, 
Vera Weißbrodt, Catrin Werner,  
Betreuerin Sonja Löhnert, 
Abteilungsleiter Ulrich Vollrath
Mitte von links: Melanie Preiser, 
Isabel Reuß, Katja Gahn, Christine 
Gahn, Aylin Faber
Vorne von links: Lisa Hopfenmüller, 
Kristin Fischer, Ina Jugenheimer, 
Dana Riedel, Carolin Fichtel, 
Martina Scheithauer. Ausserdem 
gehörten zur Mannschaft: Jessica 
Bohnenstengel, Kristina Müller, 
Nina Oertel, Sandra Netzer

TV Weidhausen Handball150 Jahre
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2008

Nach einjährigem Gastspiel in der Regionalliga musste unsere Damenmann-
schaft erhobenen Hauptes bei 5 Siegen und 3 Unentschieden wieder zurück in 
die Bayernliga. Die lange und schwere Saison mit 30 Punktspielen hatte sehr viel 
Kraft gekostet. Es war aber auch eine aufregende Zeit. Die Fans unterstützten 
ihren TVW bei den Heimspielen und der Fanbus zu jedem Auswärtsspiel war 
immer voll besetzt.
Bedingt durch die Spielklassenreform mussten auch aus der Landesliga 
fünf Mannschaften absteigen. Mit 22:22 Punkten und Platz 8 gingen unsere  
Männer in die Relegation. Gegen die punktgleiche TS Herzogenaurach konnte  
nach 2 Jahren Landesligazugehörigkeit der Abstieg nicht verhindert werden.

2009

Nach dem harten Regionalligajahr und dem Weggang der drei Topwerferinnen 
Katja Gahn, Christine Gahn und Kristina Müller, landeten die TVW-Damen auf 
dem letzten Platz der Bayernliga und mussten in die Landesliga absteigen. Neuer 
Damentrainer wurde Joachim Zapf.
Die Männer wurden Dritter der Bezirksoberliga. Ralf Baucke zog es zurück 
nach Coburg, Günther Sünkel übernahm das Traineramt.
Eine Meisterschaft konnte die männliche D-Jugend in der Bezirksklasse feiern.

2010

André Faber löste Ulrich Vollrath nach knapp 20 Jahren als Handballabteilungs- 
leiter ab. Ein sportlich unspektakuläres Jahr mit einem Meistertitel für die  
männliche C-Jugend in der Bezirksliga West.
Die Frauen wurden Sechste, die Männer wieder Dritter und die 2. Männer-
mannschaft musste aus der Bezirksliga absteigen. Frank Steinberger übernahm 
das Training der Frauen von Joachim Zapf. Dieser beerbte Günther Sünkel als 
Männertrainer.

2011

Eine Zittersaison legten unsere Frauen hin, aber am Ende wurden die Punkte 
zum sicheren Klassenerhalt in der Landesliga Nord noch eingefahren.
Die 1. Männermannschaft landete auf Platz sechs, die Zweite wurde ungeschla-
gen Meister und schaffte den sofortigen Wiederaufstieg in die Bezirksliga.

2012

Zu Meisterehren kam unsere männliche A-Jugend in der Bezirksliga.
Die Männer landeten auf Platz zehn, konnten den Klassenerhalt aber sichern, 
da kein Absteiger aus der Landesliga kam. Neuer Spielertrainer wurde Florian 
Klihm, der mit der Mannschaft vor einem Neuaufbau stand.

TV Weidhausen Handball150 Jahre
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Gut und günstig versichert

Geschäftsstelle Coburg
Telefon 0800 2 153153*

Mo.–Fr. 8.00–20.00 Uhr

Callenberger Straße 29, 96448 Coburg

oder im Internet unter www.HUK.de
*Kostenlos aus deutschen Telefonnetzen.

Ob für Ihr Auto, Ihr Zuhause oder für
mehr Rente – die HUK-COBURG
bietet Ihnen:

TOP-Tarife

TOP-Leistungen

TOP-Service

Überzeugen Sie sich selbst!
Wir beraten Sie gerne.
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Die Landesliga-Damen fielen am Saisonende noch auf den achten Rang zurück, 
ohne jedoch in Abstiegsgefahr zu geraten.

2013

Auch im Jubiläumsjahr ist die Handballabteilung gut aufgestellt. Vor allem der 
Jugendbereich bereitet uns große Freude. Die männlichen C- und B-Jugend-
teams wurden beide in ihrer Übergreifenden Bezirksliga (Ofr./Ufr.) Meister. 
Im weiblichen Bereich haben wir eine C-Jugend in der Bezirksliga am Start.

Bei den Kleinsten sind wir im Mini- und E-Jugendbereich vertreten.
Die 1. Damenmannschaft spielt, abgesehen von drei Bayernliga- und einem  
Regionalligajahr, seit 2001 in der Landesliga. Unsere 2. Damen sind bei den 
Unteren Mannschaften vorne dabei.
Bei den Männern vollzieht sich gerade ein Umbruch, aber das junge Team 
kämpft mit aller Macht um den Klassenerhalt in der Bezirksoberliga. Die Zweite 
Mannschaft spielt in der Bezirksliga ebenfalls um den Ligaverbleib.

21. Februar 2013

Bei der Sportlerwahl der Neuen Presse wurde Carolin Fichtel, von den Lesern, 
mit großem Vorsprung, zur Sportlerin des Jahres gewählt. Im zehnten Jahr der 
Aktion wurde erstmals einer Handballerin diese Ehre zuteil.

Weidhausen, im März 2013
Ulrich Vollrath 

Wir alle sind stolz auf „unsere“ Caro!
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Sie wollen mehr Spaß an Bewegung?

Wir haben Bestleistungen
für Ihre Gesundheit.

Gesundheit in besten Händen

Ob Sie gezielt entspannen, sich bewusst ernähren oder mehr bewegen
wollen: Bei uns fi nden Sie die besten Gesundheitskurse, die Ihnen helfen,
gesünder zu leben. Lassen Sie sich persönlich beraten.
AOK Bayern – immer in Ihrer Nähe.

Sie wollen mehr Spaß an Bewegung?

www.aok.de/bayern

Gesundheit in besten Händen

Anz_A5_Gesundheitskurse_MannMountainBike.indd   1 29.01.13   18:50
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E-Jugendteam im Jubiläumsjahr
Hinten v. l.: Trainer Niklas Reichel, Jasmina Zapf, Jolina Dietz, Felicitas Janusch, Jennifer Welk,  
Mick Walch, Julian Härtel, Arzalan Hajian, Kuba Tatrocki, Trainer Christian Büttner
Mitte v. l.: Fabian Zapf, Andre Carl, Nils Berghold, Xenia Reichel, Finn Knauer, Luise Hopf, Alisha Fleischmann
Vorne v. l.: Felix Angermüller, Colin Carl, Andreas Meixner, Noah-Dion Heinz
Es fehlen: Jonas Schrepfer, Gabriel Sarinpelas, Daniel Propp

Der jüngste Handballnachwuchs, das Mini-Team
Hinten v. l.: Janos Reinhart, Trainerin Lena Bauer, Rabea Schlosser, Alexandra Propp, 
Trainerin Sophie Faber
Vorne v. l.: Neel-Maxim Müller, Lara Angermüller, Noah Leffer, Daniel Propp, Luis Friedmann, Philine Schlosser,  
Felix Angermüller, Lennard Kübrich, Xenia Reichel
Es fehlen: Felix Kessel, Carl-Johann Ultsch, Michelle Podlesozki, Emilia Wagner, Alessandro Keßler, Colin Carl
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Weibliche C-Jugendmannschaft 2012/2013
Hinten v. l.: Trainer Florian Büttner, Trainerin Carolin Fichtel, Jessica Lindner, Lea Walch, Leonie Dietz,  
Annabell Renner, Betreuerin Monika Hertzog
Vorne v. l.: Marie Berghold, Julia Hertzog, Viola Reinhardt, Sarah Biewald, Leonie Wittmann,  
Sophie Werner, Josefine Carl 

Landesliga-Damenmannschaft Saison 2012/2013
Hinten v. l.:Trainer Frank Steinberger, Dana Riedel, Lena Bauer, Anna-Lena Fugmann,  
Sabine Schreiner-Marr, Aylin Faber
Mitte v. l.: Carolin Fichtel, Sarah Göhl, Julia Gick, Marion Held, Stefanie Hergenröder, Sophie Faber
Vorne v. l.: Vanessa Staudt, Lisa Steinberger, Jessica Kübrich, Marlisa Hartleb, Yvonne Lang
Es fehlen: Melanie Preiser, Catrin Werner 

TV Weidhausen Handball150 Jahre
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2. Damenmannschaft der Saison 2012/2013
Hinten v. l.: Sabine Schreiner-Marr, Tanja Recknagel, Sophie Faber, Lena Bauer, Ann-Kathrin Jacob
Vorne v. l.: Nadine Friedmann, Catrin Werner, Jessica Kübrich, Barbara Marr, Anna-Lena Fugmann

TV Weidhausen Handball/Impressum150 Jahre
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Männliche C-Jugend im Jubiläumsjahr
von unten rechts nach oben:
Trainer Florian Klihm, Maximilian Kristek, Marius Walch, Nicolas Carl, Jonas Gebhard,  
Betreuer Florian Fugmann, Louis Schrepfer, Christian Meixner, Niklas Knauer, David Acksteiner,  
Felix Fugmann, Betreuer Volker Reichel

Männliche B-Jugend 2012/2013
Hinten v. l.: Julian Müller, Johannes Bauer, Simon Recknagel, Lucas Lieb, Lukas Juck, 
Lorenz Fischer, Trainer Daniel Recknagel 
Vorne v. l.: Christian Freitag, Niclas Jacob, Janek Walch, Maik Czapke 
Es fehlen: Jannis Stegner und Julian Knorr 
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Männer - Bezirksoberligateam Saison 2012/2013
Hinten v. l.:Betreuer Jürgen Masching, Mirko Fischer, Bernd Haischberger, Christian Büttner,  
Florian Büttner, Matthias Bornitzky, Christian Drewest, Trainer Florian Klihm
Vorne v. l.:Daniel Recknagel, David Lippert, Marcel Schieber, Lars Urbach, Tom Zapf, Maximilian Werner, 
André Knauer

Zweite Männermannschaft 2012/2013
Hinten v. l.: Jens Lobenstein, Lukas Faber, Tobias Künzel, Rüdiger Günther,  
Zeitnehmer/Sekretär Heiko Jacob, Abteilungsleiter Handball André Faber
Vorne v. l.: Stefan Kübrich, Stefan Schlosser, Maximilian Werner,  
Mannschaftsverantwortlicher Detlef Kenzel
Es fehlen: Christian Kübrich, Andreas Bauer, Fabian Querfeld, Christian Sinne, 
Frank Steinberger, Niklas Reichel, David Lippert
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Handball-Thekenteam
v. l.: Sonja Löhnert „Sonnenschein“, Petra Bauer, Sus'n Reuß, Elfi Jacob, Die Chefin „Himmi“ Elfi Vollrath, 
Moni Herzog, Simone Dellert „'s Kücken“, Vera Gundermann, Heike Künzel

TV Weidhausen Handball150 Jahre

Hallensprecher und Hallenkassierer
v. l.: Hallenkassier Ulrich Vollrath, Hallensprecher Peter Biewald und 
Hallenkassier Heiko Knauer
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Die Tennisabteilung von 1988 bis zum Jubiläumsjahr

Nach der Fertigstellung des 3. Tennisplatzes im Herbst 1987 wurde dieser im  
Rahmen einer kleinen Einweihungsfeier durch den 1. Vorsitzenden Heinz Engel 
am 1. Mai 1988 an die Tennisabteilung übergeben. Es wurden knapp 100.000 DM  
investiert. Die Finanzierung erfolgte durch Staatsmittel, BLSV-Darlehen,  
Zuschüsse des Landkreises und der Gemeinde sowie Eigenmittel des Vereins.  
Im gleichen Jahr nahm eine 3. Herrenmannschaft am Spielbetrieb teil. Die  
Juniorenmannschaft wurde Meister der Kreisklasse 1 und stieg in die Bezirks-
klasse auf.

Am 10. März 1990 wurde Jürgen Engel zum neuen Abteilungsleiter gewählt, 
Thomas Carl zum Sportwart. Da unsere Tennisdamen für eine Teilnahme am 
Punktspielbetrieb zu wenig Aktive waren, verstärkten sie die Damenmann-
schaft des TSV Grub am Forst. Diese „Spielgemeinschaft“ hat heute noch Be-
stand. Beide Herrenmannschaften wurden Meister in der Kreisklasse 2 bzw. 3,  
Andreas Stengel gewann die Kreismeisterschaft bei den Schülern.

Im Rahmen des 10-jährigen Bestehens der Tennisabteilung fand  Anfang Juni 
1991 ein Jubiläumspokalturnier für Damen- und Herrenmannschaften statt. 
Walter Lorper erhielt für seine Tätigkeit als Abteilungsleiter von 1981 bis 
1990 vom Bezirksvorsitzenden Karl-Friedrich Fehn die Silberne Ehrennadel des  
Bayerischen Tennisverbandes (BTV) überreicht.

Nach 2 Jahren Tätigkeit als Sportwart übergab Thomas Carl 1992 dieses Amt 
an André Birnstiel. Am Spielbetrieb nahmen nach wie vor 3 Herren- und eine 
Juniorenmannschaft mit wechselnden Erfolgen teil. Im darauf  folgenden Jahr 
sank die Mitgliederzahl erstmals unter 100 (98 zum 31.12.1993), nach Spitzen-
zeiten mit 130 Abteilungsmitgliedern. Dieser Trend wird uns in den Folgejahren 
leider weiter begleiten. Das liegt einmal am nachlassenden Interesse für den wei-
ßen Sport (neue Trendsportarten sowie  Reiten und Golfen haben enorme Zu-
wächse), zum anderen auch an der Struktur unseres Vereines, wo andere Sport-
arten wie z. B. Gymnastik und Tanz und Handball großen Zuspruch haben. 
Aber das geht nicht nur uns so, auch andere Tennisclubs oder Tennisabteilungen 
haben ähnliche Probleme. Die 2. Herrenmannschaft stieg von der Kreisklasse 2 
in die Kreisklasse 3 ab. Unsere Damen spielten in Grub in der Kreisklasse 2.

Das Jahr 1994 war von sportlichen Erfolgen geprägt. Sowohl die 1. als auch 
die 2. Herrenmannschaft wurden verlustpunktfrei Meister und stiegen in die 
Kreisklasse 1 bzw. 2 auf. Michael Joppich übernahm das Jugendtraining, Klaus 
Faber die Jugendbetreuung. Walter Lorper unterstützte den Abteilungsleiter als 
dessen Vertreter und Klaus Faber wurde Sportwart.
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Auch 1995 nahmen 3 Herren- und eine Juniorenmannschaft an den Punktrun-
den teil. 1996 konnte die Juniorenmannschaft wegen Spielermangels nicht mehr 
gemeldet werden. Die Abteilung ist nun 15 Jahre alt. Das ging natürlich auch 
nicht am Alter unserer aktiven Spieler spurlos vorüber und somit wurde für 
die Saison 1996 erstmals eine Jungseniorenmannschaft (ab einem Alter von 40 
Jahren) gemeldet. Die Mitgliederzahl war weiter fallend (68 zum 31.12.1998), 
trotzdem wurde der Spielbetrieb mit 3 Mannschaften aufrechterhalten. Michael 
Joppich löste 1998 Klaus Faber als Sportwart ab. Auch bei den Ortsmeister-
schaften stellte sich ein Negativtrend bei der Teilnehmerzahl ein. So nahmen  
1998 nur noch 5 Hobbyspieler teil.

1999 war das „Geburtsjahr“ des Senioren-Masters als reines Tennisturnier.  
Zugelassen waren Teilnehmer ab 40 Jahren. Nach dem Sport wurde gut  
gegessen und ausgiebig gefeiert. Als erster Sieger nahm Gerhard Friedrich den 
Wanderpokal in Empfang. Probleme gab es in der Abteilung bei der Suche nach  
Funktionären. So mussten die „alten“ noch eine Periode Dienstzeit anhängen.

Das Jahr 2000 brachte einen weiteren Einschnitt bei den Tennisaktivitäten. Die 
2. Herrenmannschaft konnte wegen Vereinswechsel und hauptsächlich wegen 
beruflicher Gründe einiger Spieler nicht mehr für den Spielbetrieb gemeldet wer-
den. Es spielten somit die 1. Herren in der Kreisklasse 1 und die Senioren nun 
in der neuen Klasse „Herren 40“, Kreisklasse 1. Das Senioren-Masters wurde 
neben dem Tennis um Boccia und Kartenspiele attraktiver gestaltet. 2001 ging 
die Mitgliederzahl auf den Tiefststand von 50 zurück. Die 1. Herrenmannschaft 
stieg in die Kreisklasse 2 ab, die Senioren hielten die Klasse.

In der Jahresschlussversammlung am 22. März 2002 wurde Sonja Preiser zur 
Abteilungsleiterin und Jürgen Masching als ihr Vertreter gewählt. Gleichzei-
tig übernahm sie die Betreuung des Tennisteiles unserer neu gestalteten Home-
page im Internet (www.tv-weidhausen.de). Es wurde in der Jahresschlussver-
sammlung beschlossen, die Aufnahmegebühr zur Tennisabteilung abzuschaffen. 
Jürgen Engel erhielt für seine 12-jährige Tätigkeit als Abteilungsleiter durch 
den Bezirksvorsitzenden Karl-Friedrich Fehn die Silberne Ehrennadel des BTV. 
Sportlich ging es wieder aufwärts. Die 1. Herren wurden ungeschlagen Meister 
und stiegen wieder in die Kreisklasse 1 auf. Die Ergebnismeldungen dürfen nur 
noch über das Internet vorgenommen werden. Auf Initiative der neuen Abtei-
lungsleiterin wurde versucht, Kinder für den Tennissport zu begeistern. Schnup-
pertennis für Kinder und ein Sommerferienprogramm in Zusammenarbeit mit 
der kommunalen Jugendpflege unter der Leitung von Tennislehrer Werner Stark 
wurden angeboten. Der Erfolg war befriedigend. Erstmals wurde ein Damen-
Tennistreff Weidhausen/Grub am Forst durchgeführt. Das Tennisjahr ging zu 
Ende mit einer vorweihnachtlichen Wanderung nach Trübenbach (Zwischen-

TV Weidhausen Tennis150 Jahre
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station am Gemeindeteich bei Feuerzauber und Punsch) und einer Abschlussfei-
er im Landgasthof Hübner.  

2003 nahm wieder eine 2. Herrenmannschaft am Spielbetrieb teil (Kreisklasse 2, 
3. Platz). Unsere  drei Damen spielten beim TSV Grub in der Bezirksklasse 1 
bei den Damen 30 und erreichten einen dritten Platz. Zum 25-jährigen Jubilä-
um nahm eine Abordnung am Festkommers unseres Nachbarvereins TC Son-
nefeld teil und einige Aktive spielten beim Jubiläumsturnier mit. Erstmals fand 
im Anschluss an den Finalspielen zur Ortsmeisterschaft ein Sommerfest auf der 
Tennisanlage statt. Eine Bosseltour (ostfriesischer Nationalsport) von Weidhau-
sen nach Gestungshausen, mit Zwischenstopp beim Weischauer Spielplatz mit 
Punsch und Lebkuchen, und anschließendem vorweihnachtlichen Abend beim 
„Osser“ rundete das Jahr ab.

Die Anzahl der Tennismitglieder stieg in 2004 auf 56 wieder leicht an. Am 
Spielbetrieb nahmen wie im Vorjahr 3 Herrenteams teil. Den Jahresabschluss 
bildete erneut eine Adventswanderung mit Bosseln, diesmal nach Neuensee 
zum Seeblick. Im darauf folgenden Jahr wurden die 2. Herren Meister in der 
Kreisklasse 2, die Herren 40 stiegen in die Kreisklasse 2 ab. Die Damen des  
TSV Grub am Forst mit unseren Spielerinnen Elke Engel, Vera Gundermann 
und Sonja Preiser wurden Meister und stiegen in die Bezirksklasse 1 Damen 30 
auf. Zur Instandhaltung der 3 Tennisplätze wurde eine Motorwalze, die unser 
Platzwart Wolfgang Angermüller im Internet ausfindig gemacht hatte, ange-
schafft. Die Adventswanderung führte nach Michelau. Nach dem Abendessen 
unterhielt Wolfgang Klink die Teilnehmer mit spektakulären Zaubertricks.

Das Jahr 2006 stand ganz im Zeichen des 25-jährigen Bestehens der Tennis-
abteilung. Im Frühjahr übernahm Manfred Künzel das Amt als Vertreter der 
Abteilungsleiterin von Jürgen Masching. Manfred Künzel legte im März die 
Prüfung zum Bezirks-Oberschiedsrichter mit Erfolg ab. Er ist damit befähigt, 
auf Bezirksebene als Oberschiedsrichter (nicht Stuhlschiedsrichter) zu fungie-
ren. Der Mitgliederstand blieb mit 56 konstant. Anstatt der 2. Herren wurde 
erstmals eine Herren 30 gemeldet (Bezirksklasse 2). Am 15. Juli war der große  
Jubiläumsabend im Festzelt auf der Tennisanlage. Neben der Ehrung von  
13 Gründungsmitgliedern erhielten unser Ehrenvorsitzender Heinz Engel sowie 
Kassier Hartmut Preiser aus der Hand des Bezirksvorsitzenden Karl-Friedrich 
Fehn die Silberne Ehrennadel des Bayerischen Tennisverbandes überreicht. 
Grußworte und Glückwünsche der Gemeinde, der Ortsvereine und einiger 
Nachbarvereine rundeten den offiziellen Teil ab. Mit  Musik und Tanz wurde 
bis weit nach Mitternacht gefeiert. Tags darauf fand ein Jubiläumsturnier statt. 
Die 22. Ortsmeisterschaften wurden durchgeführt (ununterbrochen seit 1984) 
und die automatische Beregnungsanlage der Tennisplätze wurde komplett über-
holt und die Steuerung erneuert.

TV Weidhausen Tennis150 Jahre
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Tennisanlage 2006 

Auch im Jahr 2007 nahmen wieder 3 Herrenmannschaften mit mäßigem Erfolg 
an den Punktrunden teil. Es wurde durch die Abteilungsleiterin weiter versucht, 
Kinder und Jugendliche für den Tennissport zu begeistern. Das Ergebnis war 
jedoch immer noch nicht ausreichend. Das Jahr 2007 war ein arbeitsreiches 
Jahr für die Tennisabteilung. Mitte April wurde mit dem Bau eines überdach-
ten Freisitzes neben dem Tennisheim begonnen. Unser 1. Vorsitzender Gerhard 
Lindner hatte die Planung übernommen und die Bauleitung inne. Weit über 500 
Arbeitsstunden wurden von Wilfried Joppich, Wolfgang Angermüller, Gerhard 
Lindner und Hartmut Preiser erbracht. Im Juni wurde aufgerichtet und Anfang 
November gepflastert. Der Mitgliederstand war zum Jahresende auf dem Tiefst-
stand von 49.

2008 stieg die Mitgliederzahl auf 59 an. Aus dem Bereich Kinder- und Jugend-
arbeit kann  Positives berichtet werden. Auf Initiative von Harry Schlegel haben 
die Aktiven der Herren 30 das Training für 6 begeisterte Jugendliche, darunter  
2 Mädchen, während der Sommersaison übernommen. In der Wintersaison 
wurde das Training in der Lichtenfelser Tennishalle fortgesetzt. Dafür konn-
te ein professioneller Tennistrainer gewonnen werden. Aus dieser Begeisterung 
heraus ergab sich bei den Jugendlichen der Wunsch, an Punktspielen teilzu-
nehmen. Der neue Freisitz wurde im Juli eingeweiht. Anschließend fanden die 
Ortsmeisterschaften, erstmals unter Leitung des neuen Sportwartes Wolfgang 
Klink, statt.

TV Weidhausen Tennis150 Jahre
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Die Jugendarbeit trug nun endlich Früchte. Es wurden 2009 insgesamt 10 Kin-
der und 3 Jugendliche betreut. Auch die Mitgliederzahl war nochmals leicht 
angestiegen. Seit langem nahm neben den beiden Herrenmannschaften 30 und 
50 (beide Bezirksklasse 2) eine gemischte Jugendmannschaft an den Punktspie-
len teil. Die Funktion des Jugendwartes hatte Gerfried Losert übernommen, als  
Jugendtrainer fungierte weiter der Tennisprofi Jan Fuka aus Tschechien. Erst-
mals wurde im Juli ein internes Jugendturnier durch die Abteilungsleiterin Sonja 
Preiser organisiert. Die Adventswanderung ging über die Katzenburg (Glüh-
wein, Weihnachtsgebäck bei Kerzenschein und Feuerstelle) nach Schneckenlohe 
zur Abendeinkehr.

Auch 2010 wurde am Spielbetrieb analog dem Vorjahr teilgenommen. Das  
Jugendtraining wurde in Anfänger und Fortgeschrittene aufgeteilt und wie  
bisher von Jan Fuka geleitet.

Der Mitgliederstand im Jahr 2011 lag wie in 2010 bei 58. Am Spielbetrieb 
nahmen unverändert 3 Mannschaften (Herren 30 und 50, Junioren-Mixed 18) 
teil. Eine Neuerung gab es beim Jugendtraining. Der bisherige Übungsleiter Jan 
Fuka betreute ab der Wintersaison unsere Anfängergruppe in der Tennishalle 
in Lichtenfels. Für die Fortgeschrittenen hatte der talentierte Nachwuchsspieler 
Dominik Schlegel die wöchentliche Trainingsstunde in der Tennishalle Nieder-
füllbach übernommen.

Das Jahr 2012 begann enttäuschend für unsere Anfängergruppe und die Abtei-
lungsleiterin. Der Trainer hatte nach der Wintersaison leider nichts mehr von 
sich hören und sehen lassen. Alle Bemühungen von Sonja Preiser mittels Tele-
fon und E-mail führten nicht zum Erfolg. Zu Beginn der Freiluftsaison konnte 
als neuer Tennistrainer Michael Meyer aus Firmelsdorf für die Anfängergruppe  
verpflichtet werden. Aus Altersgründen wurde keine Junioren-Mannschaft mehr 
gemeldet. Es spielte deshalb eine weitere 4er-Herrenmannschaft. 

Im Jubiläumsjahr leitet Sonja Preiser die Abteilung, ihr Vertreter und gleichzeitig  
Schiedsrichterobmann ist Manfred Künzel. Als Sportwart fungiert Wolfgang 
Klink, Platzwart ist Wolfgang Angermüller. Mannschaftsführer der Herren und 
Herren 30 ist Thomas Carl, bei den Herren 50 ist Jürgen Engel verantwortlich. 
Als Schüler- und Jugendtrainer sind Michael Meyer und Dominik Schlegel tätig. 
Der Tennisabteilung gehören 55 Mitglieder, davon 8 Schüler, 3 Jugendliche und 
44 Erwachsene, an. Für den Spielbetrieb wurden, wie im Vorjahr, 3 Herren-
mannschaften gemeldet.

Neben den aufgeführten Aktivitäten unterstützen die Mitglieder der Tennisab-
teilung den Verein, in dem sie alljährlich im Frühjahr die Plätze instand setzen 
sowie zum Saisonabschluss Ende Oktober/Anfang November die Anlage win-

TV Weidhausen Tennis150 Jahre
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terfest machen. Leider ist festzustellen, dass es immer die gleichen Helfer sind.  
Auch der Reinigungsdienst im Tennisheim wird von den Aktiven durchgeführt. 
Walter Lorper hat vor vielen Jahren dankenswerterweise die Pflege der Außen-
anlagen übernommen und Wolfgang Angermüller kümmert sich bereits seit  
15 Jahren als Platzwart um die Pflege der Plätze, der Beregnungsanlage und 
des dazugehörigen Equipments. Dafür gilt allen Beteiligten ein herzliches Dan-
keschön. Zu den jährlichen Highlights gehören auch das Trainingslager der  
Herren 50 sowie das Seniorenmasters. Unsere 3 Tennisdamen spielen nun schon 
seit 1990, also bereits 23 Jahre, mit wechselnden Erfolgen für den TSV Grub 
am Forst.

Weidhausen, im März 2013
Hartmut Preiser

Tennis Damen
v. l.: Sonja Preiser, Elke Engel, Vera Gundermann

TV Weidhausen Tennis150 Jahre

Team Herren 50 im Jubiläumsjahr
v. l.: Abteilungsleiterin Sonja Preiser, 
Jürgen Masching, Dieter Gunder-
mann, Wolfgang Angermüller, 
Gerhard Friedrich, Wolfgang Klink, 
Walter Lorper, Ulrich Vollrath,  
Jürgen Engel Mannschaftsführer
Es fehlen: Gerfried Losert, Roland 
Friedrich, Manfred Künzel und  
Peter Lorenz
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Tennis-Herrenteam 2013
Hinten v. l.: Holger Florschütz, Dirk Engel, Wolfgang Klink Sportwart, Thomas Carl Mannschaftsführer, 
Harry Schlegel, André Faber
Vorne v. l.: Robin Mauer, Lucas Carl
Es fehlen: Benjamin Diehl, Benedict Losert, Markus Bauer, Marcus Deumlich, Michael Joppich,  
Gioacchino Simone, Timo Vollrath

Tennis Jugend 2013
v. l.: Franziska Kröckel, Jonas Göbel,  
Jannik Florschütz, Madeleine Platsch  
mit Trainer Michael Meyer

TV Weidhausen Tennis150 Jahre



GOTTLOB MÖNCH 

                Polstermaterialien               

Ihr

Zuverlässiger Partner

der

Polstermöbelindustrie

Gottlob Mönch KG, Schloßstr. 10, D-96279 Weidhausen
Tel. +49 (0)9562 / 8922
Fax +49 (0)9562 / 8999
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Autohaus Heinrich G. Bender GmbH & Co. KG
Kein Vertragspartner
Rosenauer Straße 113 · 96450 Coburg
E-Mail: christian.schleicher@autohausbender.com · Tel.: 09561-865-0 · Fax:
09561-865-129

Jetzt Adrenalin Probe fahren.
1

1
2

Autohaus Heinrich-G. Bender GmbH & Co. KG
Autorisierter Mercedes-Benz Verkauf und Service
Rosenauer Straße 113, 96450 Coburg, Telefon (0 95 61) 8 65-0
Bamberger Straße 100, 96215 Lichtenfels, Telefon (0 95 71) 95 64-0
www.autohausbender.com, verkauf@autohausbender.com

TV Weidhausen Anzeigen150 Jahre150 Jahre
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Qualität 
  Made in Germany 
    ist Gold wert!

Magdalena Neuner, 
Doppel-Olympiasiegerin 
12-fache Biathlon-Weltmeisterin 

Besser sitzen.
Polstermöbel Made in Germany

www.fm-munzer.de
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GIB GAS... MIT UNS!
AUSBILDUNG BEI

Weidhausen • Gunzenhausen • Wrocław

®

Weidhausen • Gunzenhausen 
Wrocław

UNSERE AUSBILDUNGSBERUFE:

Gewerblich
Verfahrensmechaniker/-in für Kunststoff- und  
Kautschuktechnik
Maschinen- und Anlagenführer/ -in
Medientechnologe/ -in (Flexodruck)
Industriemechaniker/ -in
Elektroniker/ -in (Betriebstechnik)

Kaufmännisch
Industriekaufmann/ -frau
Fachkraft für Lagerlogistik 
 
VERPA FOLIE Weidhausen GmbH
Mödlitzer Straße 46/48
96279 Weidhausen

Tel.: 0 95 62 . 98 22 - 0
bewerbung@verpa.de
www.verpalin.com



Telefon 0 95 62-98 5 33  
Reußenberg 22 b  
96279 Weidhausen  
www.schneiderprintmedien.de

BESSER 
DRUCKEN.

nachhaltig

Weil wir heute auch an morgen denken,  

drucken wir schon jetzt klima neutral.  

Mit dem FSC®-zertifizierten Druck unter-

stützen wir außerdem die nachhaltige  

Forstwirtschaft und damit den schonenden 

Umgang mit den natürlichen Ressourcen. 

Ehrlich. Konsequent.

DIGITALDRUCK

Web-To-pRInT

LoGISTIK

UMWeLTSCHUTZ

offSeTDRUCK

Drucken Sie jetzt klimaneutral

Wir sind




